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Bau einer Zisterne in Tansania

Jahresbericht 2014

Außenminister Kurz hat sich durchgesetzt!



 Stephan Schulmeister in Ottensheim
Am 7. Jänner 2014 war mit Dr. Stephan Schulmeister einer der bedeutend- 
sten Ökonomen Österreichs zu Gast in Ottensheim. Der globalisierungs-
kritische Wissenschafter stellte die Frage: “Europa auf dem Weg in eine 
Depression?“ Für die über 150 ZuhörerInnen suchte er nach Wegen aus 
der Krise.
 Entwicklungshilfegelder
Angesichts der drohenden Kürzung der Entwicklungshilfegelder seitens 
unserer Regierung ermutigten wir Außenminister Sebastian Kurz in einem 
Brief (siehe Rückseite), diese Kürzungen auch in Zukunft zu verhindern.
 Afrika-Tage
Mitte Juni (13. -15. 6.) luden wir zu „Afrika-Tagen“ ein.
Am Freitag präsentierte Josef Geißler die Demokratische Republik Kongo, 
die er ein halbes Jahr zuvor bereist hat. Anschließend zeigten wir den Film 
„Die Farbe des Ozeans“.
Samstags verkauften Tuaregschmiede aus Niger im Rahmen des Kunst-
handwerksmarktes Silberschmuck aus Niger. Gemeinsam mit Frau Bürger-
meisterin Ulrike Böker übergaben wir bei dieser Gelegenheit Frau Eva 
Gretzmacher, der Leiterin des Kompetenzzentrums incl. Schneiderinnen-
Atelier, € 3.500.- für den Jahresbetrieb ihrer Projekte. In diesem Zentrum 
wird die Bildung der Jugendlichen gefördert. Darüber informierte uns ein 
Film, den Jugendliche aus Agadez für uns gedreht und den sie Eva Gretzma-
cher für uns mitgegeben haben.
Am Sonntag feierte Dr. Stan Chu Ilo zunächst den Gottesdienst. Anschlie-
ßend bemühte er sich, bei dem Titel „Afrika – ein verlorener Kontinent?“ 
das Fragezeichen zu löschen. Sein Projekt sieht Selbsthilfegruppen für Frau-
en in 6 Dörfern vor; es wird uns die nächsten 3 Jahre begleiten.
 Ndeye Fatou
Immer wieder verlangt unser Flüchtlingsboot nach Wartung und Reparatur.
 Besuch aus Tansania
Am 19. November besuchte uns Saria Amillen Anderson. Als Projektleiterin 
ist sie in Tansania zuständig für den Bau von Zisternen, die jeweils ein Dorf 
oder eine Schule oder ein Gesundheitszentrum mit sauberem Trinkwasser 
während der Trockenzeit versorgen. Eine solche Zisterne kostet ca. € 6.000.- 
Derzeit sind wir dank der Taufwasserspenden bei der Fertigstellung der 
3. Zisterne! Saria berichtete aber auch über die Mängel im Gesundheitswe-
sen und über die Aufforstung.
 Unsere Besuche
Im Frühjahr beteiligten wir uns am Vernetzungstreffen der Dachorganisa-
tion SOL (Solidarität-Ökologie-Lebensstil); im Herbst besuchten wir unsere 
Freunde von SASIA in Aschach, die Projekte in Benin vorantreiben.
 Weihnachtsaktion
Ein WeihnachtsANSTATTbillett um € 10.-, herausgegeben vom Entwick-
lungshilfeklub  Wien, trägt dazu bei, dass Kinder in Port-au-Prince, der 

Hauptstadt Haitis, von der Straße wegkommen und ihr Leben in positive 
Bahnen gelenkt wird.

 Mitgearbeitet hat die IGWelt
	 am Netzwerk von Christen „Global Marshall Plan“
	 im Klimabündnisausschuss der Gemeinde Ottensheim 
 z. B. Tag der Sonne, Tag der Mobilität, Sackamt
	 bei der ARGE Granit: Bhutan-Tage
	 an Kampagnen der Agentur Südwind
	 bei SOL: 1:1 Adventkalender

 Jeden ersten Dienstag trifft sich die Gruppe 
 um 20 Uhr im Gewölbe des Pfarrheimes Ottensheim.

 
 Unsere Projekte:
	 Zisternen in Tansania (Sara Amillen Anderson, Alois Dunzinger)
	 Jabulani in Südafrika (August Schwantner)
	 Mittagstisch in Atotonilco, Mexiko (Familie Scharer)
	 Agadez in Niger (Franz Wielend, Eva Gretzmacher)
	 Selbsthilfegruppen Frauen in Nigeria (Matthias Scharer)

 Mit allen genannten Projekten haben wir direkten Kontakt.
 

 Unsere Finanzen:

  Einnahmen 2014:  € 15.500.-
  davon:  Daueraufträge  €   6.492.-
  Taufwasserspenden  €   3.950.-
  Ausgaben 2014   :  € 16.050.-

 Einnahmen seit Dezember 1983: € 391.450.-
 Ausgaben seit Dezember 1983: € 387.050.-

 Konto: Raiba Ottensheim: IBAN AT47 3473 2000 0016 3378
     BIC RZOOAT2L732

 Spenden an die IGWelt sind steuerlich absetzbar.
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